
 

 Seite - 1 - 

PRESSEMITTEILUNG 
für das Eduardus-Krankenhaus Köln 
03. April 2024 
 
Von: 
Josefs-Gesellschaft gAG 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit Gesundheitswesen 
Custodisstraße 19 - 21 
50679 Köln 
 
Tel.: 0221 88998-123, Mobil: 0172 8711 292, E-Mail: k.erdem@josefs-gesellschaft.de 
 

Foto (© Kaya Erdem) v.l.: Stolze Gesichter nach der erfolgreichen Zertifizierung: Ina Böhme (pflegerische Ltg. Zentrale 
Notaufnahme), Daniela Kalsen (Qualitätsmanagement), Julia Walder (ärztliche Ltg. Zentrale Notaufnahme), Dr. med. Florian 
Kraus-Bader (Auditor der CERT-IQ), Dr. med. Peter Köster (Chefarzt Anästhesie und Intensivmedizin) und Prof. Dr. med. Axel 
Jubel (Ärztlicher Direktor und Chefarzt Unfall- und Wiederherstellungschirurgie) 
 
(2.377 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
 
Notaufnahme des Eduardus-Krankenhauses Köln bestätigt 
hervorragende Versorgungsqualität 
Erfolgreiche Rezertifizierung als regionales Traumazentrum  
 
Köln-Deutz. Das Eduardus-Krankenhaus in Köln-Deutz wurde erneut erfolgreich zertifiziert und führt 

weiterhin den Status als regionales Traumazentrum. Die Überprüfung ergab eine hochprofessionelle 

Teamarbeit, bei der spezialisierte Unfallchirurgen, Anästhesisten, Intensivmediziner, Radiologen und 

pflegerische Funktionsabteilungen Hand in Hand zusammenarbeiten, um schwerverletzte Menschen 

schnell und kompetent zu behandeln.  

„Die Qualität von Traumazentren zur Versorgung von Unfallopfern regelmäßig auf den Prüfstand zu 

stellen und zu veröffentlichen ist ein guter Indikator für betroffene Patientinnen und Patienten und der 
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am Rettungsdienst beteiligten Fachleute gleichermaßen“, sagt Julia Walder, ärztliche Leiterin der 

Zentralen Notaufnahme im Eduardus-Krankenhaus. 

 

Die Qualitätsprüfung erfolgte durch ein externes Fachunternehmen. Die Anforderungen der 

Deutschen Gesellschaft für Unfallchirurgie (DGU), die sich unter anderem auf die Ausstattung, die 

Qualifikation des Personals, die Behandlung von Schwerverletzten und die Teilnahme an 

Fortbildungsmaßnahmen beziehen, konnten einwandfrei nachgewiesen werden. Die Zentrale 

Notaufnahme ist zudem für die Behandlung von Arbeitsunfällen durch die Berufsgenossenschaften 

zugelassen. 

 

Prof. Dr. med. Axel Jubel, Ärztlicher Direktor und Chefarzt der Unfall- und Wiederherstellungschirurgie 

fasst zusammen: „Insgesamt bietet die Zertifizierung als Traumazentrum unseren Patienten die 

Gewissheit, dass sie in einer Einrichtung behandelt werden, die über die erforderlichen Ressourcen, 

Fähigkeiten und Behandlungsabläufe verfügt, um ihnen die bestmögliche Versorgung zu bieten, wenn 

sie eine Notfallbehandlung benötigen“. 

 

Als zertifiziertes Traumazentrum bietet das Deutzer Krankenhaus ihren Patienten eine Reihe von 

Vorteilen. Dazu gehört die hohe Behandlungsqualität durch Einhaltung der strengen Standards der 

DGU. Damit wird sichergestellt, dass eine qualitativ hochwertige Versorgung angeboten wird, 

einschließlich schneller und präziser Diagnosen, angemessener Behandlungspläne und optimaler 

medizinischer Versorgung. Im Eduardus-Krankenhaus wird dies gewährleistet durch ein Team aus 

spezialisiertem Personal mit Erfahrung und Training in der gemeinsamen Behandlung von Notfällen. 

 

Weitere Informationen: Josefs-Gesellschaft gAG, Köln 
Die Pressefotos dieser Mitteilung stehen dem Empfänger honorarfrei zur Veröffentlichung im 
Zusammenhang mit diesem Thema zur Verfügung. 
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